
Infoblatt „Unterwegs im Winter“



Der Winter verschlechtert die Fahrbedingungen. Auf Schnee und Eis ist die 
Haftung der Reifen um ein Vielfaches geringer als auf trockener Fahrbahn. 
Brems- und Anhalteweg verlängern sich drastisch. Auch die Sichtverhältnisse 
sind häufig schwierig. Außerdem drohen Reifglätte und Eisregen.

 Informationen zu Herbst und Winter  

Unterwegs im Winter

Tipps für Autofahrer (Fahrweise)
• Vorausschauend fahren und mehr Zeit einplanen.
• Bei Glätte den Sicherheitsabstand vergrößern und die Geschwindigkeit anpassen.
• Ruckartige Lenkbewegungen vermeiden.
• Schleudert der Wagen, nicht bremsen, sondern nur gegenlenken.

Tipps für Autofahrer (Ausstattung)
• Fahrzeug immer komplett von Schnee und Eis befreien. Keine Gucklöcher in der 

Scheibe und auch das Dach abkehren. Eiskratzer und Besen griffbereit halten.
• Winterreifen rechtzeitig aufziehen (Faustregel: von Oktober bis Ostern).
• Profiltiefe der Reifen regelmäßig überprüfen (Expertentipp: nicht weniger als 4 mm.
• Batterie testen. Lichtanlage überprüfen (kostenloser Lichttest im Herbst).
• Frostschutzmittelstand im Kühl- und Wischwasser checken bzw. checken lassen.
• Scheibenwischer auswechseln, wenn sie Schlieren hinterlassen.
• Tür-, Tank- und Kofferraumschlösser mit einem Enteisungsmittel vorm Einfrieren schützen. 

Tipps für Radfahrer
• Reifenprofil und Luftdruck prüfen.
• Auf funktionierende Beleuchtung achten (Standlicht empfohlen).
• Kette öfter reinigen und Kette, Schaltung sowie Bremszüge regelmäßig schmieren.
• Helle Kleidung mit Reflexstreifen und einen Fahrradhelm tragen.
• In Kurven nicht treten oder bremsen.

Tipps für Fußgänger 
• Helle, reflektierende Kleidung und Schuhe mit gutem Profil tragen.
• Reflektoren anbringen, am besten an den Hosen oder Schuhen. So werden Sie dank  

der Bewegung leichter erkannt und von Scheinwerfern erfasst.
• Langsam gehen, vollflächig auftreten und zusätzlichen Halt an Geländern oder  

Wänden suchen. Spikes können auf glatten Wegen Sicherheit geben.

Tipps für die Kleidung
• Schuhe sollten bequem sein und fest am Fuß sitzen (gutes und weiches Profil).
• Zwiebelprinzip folgen: Mehrere dünne Kleidungsstücke wärmen mehr als wenige dicke.
• Mütze und Handschuhe schützen vor Wärmeverlust.
• Schnee und Eis reflektieren Sonnenlicht, eventuell an eine Sonnenbrille denken.
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 Seien Sie besonders aufmerksam – planen Sie ausreichend Zeit ein!!

www.bg-verkehr.de


